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Liebe Gäste, liebe Freunde,

K R O N E P O ST AUSGABE 05 ˇ SOMMER 2019

Hotel-Restaurant Krone | Tel +49 8323 96610

DAS LAND
DER ALPEN

UND SEEN

Ihre Familie Schafroth 
  und das gesamte Krone-Team

unser Allgäu ist das Land der Alpen und Seen. Wo sonst kom-
men sich die schroffen Bergriesen des Alpenbogens und die 
Seen im sanft gewellten Voralpenland so nah? 

Wir liegen mit der Krone mittendrin in diesem Alp-Seen-Spek-
takel. Alpen heißen bei uns nicht nur die vielen Berge der
Allgäuer Hochalpen, sondern auch die Almen auf den Berg-
wiesen. Sie sind gleichermaßen die Lebensadern für unsere
Bergbauern. Auf den Allgäuer Alpen wird das Vieh „gesömmert“. 
Hier entsteht der leckere Allgäuer Bergkäse – und es werden 
auf den herrlichen Terrassen und in mancher guter Stube die 
Gäste bewirtet. 

Eines haben all diese Alpen gemeinsam: Es gibt einen impo-
santen Ausblick: auf viel Wiese und Weide ringsum, auf den 
nächsten „Bichl“ gegenüber oder panoramareich von großer 
Höhe auf das Blau des Himmels, das Grün der Wiesen und 
das Blaugrün der Seen.

Der Große Alpsee zum Beispiel. Unser Spazier-Ziel Nummer 1 
in Immenstadt. Hier laufen wir oft einfach mal eine gemütliche 
Stunde am Ufer entlang und genießen die Sonnenstrahlen 
und den herrlichen Blick auf die Berge der Nagelfl uhkette – ein 
Gefühl wie ein kleiner Urlaub. Oder der Niedersonthofener 
See unweit von Stein – ein herrlicher letzter Rest des Illerglet-
schers, in dem es sich an heißen Tagen wunderbar baden lässt, 
an dem ringsum aber auch viele Wanderwege und Einkehr-
möglichkeiten zu beschwingten Stunden einladen.

Die Seen unten im Tal – und die Alpen zum Einkehren droben 
auf den Bergen der Alpen. Das ist die Mischung, die unser 
Allgäu so erlebenswert macht. Die Natur hat uns die Schöp-
fung geschenkt, den Genuss schenken wir Ihnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns in der Krone!

Wenn sich der Schnee von den Berghängen zurückgezogen hat, kommt das Vieh und verbringt den Sommer auf den
Alpwiesen. „Sömmern“ nennen die Landwirte das. Auf unseren Alpweiden steht übrigens in der Regel die Rasse 
„Brown Swiss“ – auch wenn wir gerne „Allgäuer Braunvieh“ dazu sagen. Die Tiere werden nach und nach aufgetrieben 
und während des Sommers von Hirten auf den Alpen betreut. Die Tätigkeit als Alphirte ist allerdings deutlich weniger 
romantisch als sie sich anhört. Die Hirten und Hirtinnen machen einen knochenharten Job von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang! Zum Abschluss des Bergsommers gibt es alljährlich Mitte September den Viehscheid: den Almabtrieb, 
bei dem hunderte Kühe, Schumpen und Rinder von den Alpen ins Tal getrieben und dort zu ihren Eigentümern wieder 
„geschieden“ werden. Unser Immenstädter Scheid fi ndet heuer am Samstag, 21. September, am Viehmarktplatz statt. 

AB AUF DIE ALPE(N)
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Oft ungesehen, doch unerlässlich für den Wohlfühlfaktor bei Ihrem 
Aufenthalt: Unsere zehn Damen vom Housekeeping sorgen für 
Sauberkeit in der Krone. Dabei steht Leidenschaft beim Kampf 
gegen Schmutz und Staub im Mittelpunkt, aber auch viel Lachen, 
ein Lächeln und die tägliche Herausforderung: dass die Krone blitzt 
und blankt. Wir haben unsere Krone-Putzfeen einen Tag lang 
begleitet.

7.00 Uhr:
Eine der beiden großen Industrie-Waschmaschinen in der Krone 
Waschküche hat gerade ihre ersten Umdrehungen hinter sich 
und bringt sich auf Touren. Unsere Housekeeping-Fee Steffi  Feige 
hat gleich nach Dienstbeginn im SPA-Bereich die Saunatücher 
eingesammelt und das Waschprogramm aktiviert.

7.30 Uhr: 
Gemeinsam mit ihrer Kollegin Andrea Ehrhardt bespricht Steffi  
die tagesaktuelle Einteilung – 
und dann legen beide in der 
Waschküche los. Alle Handtücher,
Bademäntel und Saunatücher 
werden von uns selbst gewaschen 
und gefaltet – und das tun jetzt beide
zum Warm-Up für den Arbeitstag.

8.00 Uhr:
Am Hochtisch im Krone-Restaurant treffen sich die dienst-
habenden Krone-Putzfeen zum gemeinsamen Frühstück, das 
meist mit viel Lachen einhergeht. Egal, wie anstrengend der Tag 
sein wird: „Am Tagesanfang sind wir immer alle gut gelaunt und 
haben unseren Spaß“. Das geschieht manchmal so ausgelassen, 
dass der „Eier-Meier“ vom Frühstücksdienst aus der Küche einige     
                                    „Psssssts“ hinüber zum Hochtisch zischt… 

 8.45 Uhr:
 Die Zimmerbesprechung folgt: Jede Mitarbeiterin
hat einen eigenen Bereich der Krone unter ihren

Fittichen, es werden gemeinsam Besonderheiten
wie Zustellbetten oder Extrawünsche wie zusätzliche 
Handtücher oder Kopfkissen besprochen. 

9:00 Uhr: 
Die Krone-Putzfeen machen sich mit ihren Housekee-

ping-Wägelchen auf den Weg „auf Etage“ – zu den 53 
Krone-Zimmern. Nun werden die Zimmer professionell 
gereinigt. Täglich werden die Betten gemacht, Staub 

gesaugt und gewischt – und es wird gründlich das Bad 
gereinigt und bei Bedarf Toiletten-, Kosmetikpapier, 

Seife und Shampoo aufgefüllt. Durchschnittlich 
reisen übrigens jeden Tag in etwa einem Drittel
der Zimmer die Gäste ab. Dann steht eine 
Grundreinigung an, zu der unter anderem auch 
die gründliche Desinfektion von Utensilien wie 
TV-Bedienung, Telefon oder Türgriffen gehört. 

14:00 Uhr: 
Gemeinsames Mittagessen im Krone-Restau-

rant. Wer mag, der isst gemeinsam mit den Kollegen von Küche, 
Service und Rezeption zu Mittag. Das geht aber nur, wenn schon 
fast alle der Zimmer gereinigt sind, denn:

Ab 15:00 Uhr: 
ist der Start der Neubelegung der Zimmer. Nach sechs Stunden 
„Putzphase“ seit dem Check-Out stehen dann 18 Stunden „Nutz-
phase“ in der Krone an. Und morgen früh um 7:00 Uhr kann alles 
wieder von vorne losgehen mit dem Putzen… 

housekEeping
EIN TAG MIT UNSEREN DAMEN VOM 

LACHEN, LÄCHELN & DIE TÄGLICHEN HERAUSFORDERUNGEN

Steffi  Feige (im Bild unten links)  ist eine der 
Putzfeen in der Krone – und ständig Staub & 
Co. auf der Spur. Ein Interview.

Macht das eigentlich Spaß? Jeden Tag „bei 
Null“ anfangen und immer wieder aufs Neue 
die Zimmer reinigen? 
Warum sollte es nicht Spaß machen? Man 
muss einfach nur den Schmutz persönlich 
nehmen und Leidenschaft für seinen Beruf 
mitbringen – dann ist das Housekeeping 
eine richtig spannende Angelegenheit…

Was ist am Zimmer reinigen bitte spannend?
Wir haben viel mit den Gästen zu tun – und 

wir haben viel Verantwortung. Unseren 
Gästen gegenüber, in deren „Wohnung auf 
Zeit“ wir eindringen. Und der Krone gegen-
über, für die wir eine Visitenkarte in Sachen 
Sauberkeit abgeben. 

Ihr wirkt also im Verborgenen und sorgt still 
und leise für Sauberkeit?
Naja, so still und leise läuft das meistens 
nicht ab. Wer unsere Mädels schon mal 
beim Frühstück erlebt hat, weiß, dass es da 
richtig hoch hergeht. Aber so viel wir bei der 
Arbeit miteinander lachen, so ernst nehmen 
wir unseren Job auch.

Lacht ihr auch mit den Gästen?
Wenn sie mitlachen, natürlich! Wir haben da
keinerlei Berührungsängste und grüßen un-
sere Gäste nicht nur freundlich, sondern von 
ganzem Herzen. Dann merken wir schnell, ob
ein Gast lieber seine Ruhe haben möchte oder
auch mal Lust auf einen kleinen „Huigarte“ 
hat. Da gibt’s dann schon mal Ausfl ugsvor-
schläge für die Gäste oder – noch lieber – 
Shoppingtipps!

Seid ihr eigentlich mit euren Gästen zufrieden?
Oder hinterlassen die manchmal einen rechten 
Wust?
Was haben wir von Kolleginnen aus anderen 

Häusern nicht schon für Schauermärchen 
gehört, welche Putz-Katastrophen sie schon 
vorgefunden haben? Wir sind in der Krone 
aber wirklich zufrieden mit unseren Gästen. 
Die allermeisten nutzen die Zimmer mit Be-
dacht, verlassen die Zimmer in einem ange-
messenen Zustand und machen uns somit
die Arbeit ein Stück weit leichter. Danke! 

Bleibt eigentlich viel liegen in der Krone?
Da sammelt sich schon einiges. Zum Beispiel 
fast täglich ein Handyladegerät. Auch mal ein
Laptop. Komischerweise bleibt gerne Damen-
unterwäsche liegen – und neulich hing sogar
eine komplette Biker-Kombi in einem Schrank,  

„MAN MUSS DEN SCHMUTZ
SCHON PERSÖNLICH NEHMEN“



KRONE SPA
UNSERE 
SAUNEN
· BIO SAUNA MIT WECHSELNDEN 
 FARBLICHTEFFEKTEN ZUR AN-
 REGUNG ODER ENTSPANNUNG

· FINNISCHE SAUNA ZWISCHEN 
 85 UND 95°C

· INFRAROT-WÄRMELIEGEN - 
 EIN TIEFENWÄRMEBAD

AUF DER 
TERRASSE
AUF UNSERER GEMÜTLICHEN 
GASTTERRASSE GENIESSEN 
SIE ALLE SPEZIALITÄTEN DER 
KRONE-SPEISEKARTE – UND 
GERNE AUCH EINEN WUNDER-
SCHÖNEN, GEMÜTLICHEN 
TAGESAUSKLANG BEI EINEM 
GEPFLEGTEN ALLGÄUER BIER,
EINEM GUTEN GLAS WEIN 
ODER EINEM LECKEREN 
HUGO. 
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MITARBEITER

KÜMMERN SICH
UM SIE
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TAGE GEÖFFNET

IM JAHR

46
VERSCHIEDENE 

GERICHTE AUF DREI 
SPEISEKARTEN
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KUSCHELBETTEN

5
AZUBIS

13
MITARBEITER IN 

DER KÜCHE
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MITARBEITER
IM SERVICE

12
MITARBEITER 
REZEPTION

10
MITARBEITER 

HOUSEKEEPING

53
MODERNE & KOM-
PLETT RENOVIERTE 

ZIMMER

1
WELLNESSBEREICH 
MIT BIO-SAUNA, FIN-
NISCHE SAUNA, INF-

RAROT-LOUNGE

1
FITNESSRAUM MIT 
DEN NEUESTEN CAR-

DIO-GERÄTEN

 samt Helm! Generell gilt: Wenn ein Fundstück wertvoll ist  
          oder einen hohen ideellen Wert hat, sagen wir gleich 
an der Rezeption Bescheid – und die Mädels versuchen,
den Eigentümern Bescheid zu geben. Jede Fundsache 
kommt für sechs Monate samt Infozettel mit Zimmernum-
mer & Funddatum in einen eigens vorgesehenen Schrank.

Da gab’s doch mal die Geschichte mit dem gefundenen 
Ehering?
…den haben wir aber nicht beim Zimmerreinigen gefunden,
sondern beim Umbau! Hinter einem Einbauschrank, samt
einem zugehörigen Zettelchen mit der Aufschrift „Sollte 
jemand diesen Ring fi nden…“. Es war nicht einfach, die
Dame 20 Jahre später noch ausfi ndig zu machen, aber
wir haben‘s schließlich geschafft!

Reinigt ihr eigentlich nach Hausfrauenart?
Bloß nicht! Wir reinigen hochprofessionell mit modernsten
Mitteln, unter anderem mit hochwertigen Lappen, die 
übrigens auch noch farblich unterteilt sind. Weil‘s so schön 
ist, verrate ich sogar die Zuordnung: gelb im Wohnbereich, 
blau im Bad, grau für Glas und grün für die Toiletten! Wir 
lassen wirklich nie locker, wenn es darum geht, die Zim-
mer intensiv zu reinigen und richtig sauber zu halten. 

Was ist Dir das Wichtigste bei Deiner Arbeit? 
Die positive Resonanz unserer Gäste. Ein nettes Danke ist
so eine wunderschöne, motivierende Geste. Und mein Feier-
abendritual: Wenn die Housekeeping Kolleginnen heimge-
gangen sind, mache ich noch einen Rundgang durchs 
Haus und schaue, ob alles recht ist… Meistens isses das! 

Unser Wirt Helmut

KRONE
FITNESS
ANGEBOT
· FITNESS CROSSTRAINER

· LAUFBAND MIT FOOTPLANT 
 TECHNOLOGIE

· UPRIGHT BIKE

· RECUMBENT BIKE

· RÜCKENSTRECK- UND 
 LASTZUGMASCHINE

· BEINSTRECKER

· VERSCHIEDENE KURZHANTELN
 UND BODENMATTEN

” ”

Zitat Helmut Schafroth

Wo ist denn de r Chef?“
„…und wo ist mein Schlussel???. .

DAS ZEPTER IN DER HAND – 
UND DEN KOCHLÖFFEL 
Die vierte Generation von 120 Jahren Krone im Familienbesitz:
Helmut Schafroth ist Wirt, Koch und Musiker mit Leib und Seele.
Als Chef von knapp 60 Mitarbeitern hat er in der Krone das
Zepter in der Hand – oder den Kochlöffel, wenn er seiner Lei-
denschaft, dem Kochen, nachgeht…

Deine Aufgaben in der Krone? 
Meine große Aufgabe ist: Ich will gemeinsam mit unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern die Krone immer in Richtung 
Zukunft lenken und steuern. Oft fängt das aber schon im 
Kleinen beim „Guten Morgen“-Treffen in der Früh an: 
Hier ist etwas kaputt gegangen, dort sollte etwas sofort 
erledigt werden oder es sollte sofort auf etwas reagiert 
werden. Dann liegt es an mir als Chef, die richtige Entschei-
dung zu treffen – was nicht immer ganz einfach ist, mir 
aber bis heute riesigen Spaß macht!

Dein Lieblingsplatz in der Krone?
Meine Küche – weil es mir sehr viel Freude macht, mit
jungen und erfahrenen Koch-Profi s zusammenzuarbei-
ten, die die Speisekarten immer weiter vorantreiben 
und keine Ruhe geben, wenn es darum geht, Qualität 
und Innovationen auf den Tisch zu bringen. Auch ich
kann da noch jeden Tag dazu lernen! Mein Stolz im Res-
taurant sind neben der neu geschaffenen Kronen-Stube 
auch die beliebten Hochtische – für mich ein idealer 
Platz zum Genießen und auch mal zum Schwätzen!

Dein Lieblingsplatz draußen?
Ich liebe das Wasser! Mich beeindrucken immer wieder die 
Flüsse, Seen und die unzähligen Bäche im Allgäu.  

Dein schönster Ausfl ugstipp in der Region?
Eine Bergtour, die ich immer wieder gerne mache, ist die Wan-
derung von unserem Hausberg Mittag in Immenstadt zum 
Steineberg, weiter zum Stuiben und von dort wieder hinab ins 
Tal – und dann natürlich ein Radler zischen!

Dein bekanntester oder beeindruckendster Gast?
Ich mag alle Gäste besonders, die sich auf einen Urlaub, Kurzurlaub 
oder Familenurlaub noch freuen und richtig lachen können. Beein-
druckend war, als Richard Oetker von der Firma Dr. August Oetker 
KG bei uns zu einem Geschäftsessen zu Gast war. Unser Gespräch 
war sehr ausführlich und intensiv – und ich durfte auch noch über 
Stärken, Schwächen und Trends in der Tourmismusbranche Auskunft 
geben.

Deine schönste Begegnung mit Gästen in der Krone?
Wenn es hin und wieder mal passt, ist es für mich als Musiker ein
echter Genuss, unseren Gästen ein musikalisches Ständchen 
zu bringen. Mit so etwas kann man noch richtig Freude bereiten 
und ehrlich gesagt: Ich selber geh dann so richtig in der Musik auf!

Warum bist du gerne in der Krone?
Weil meine Familie und alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mir
bei der tagtäglichen Herausforderung immer zur Seite stehen. Das macht
Spaß und man sieht ständig eine Weiterentwicklung – im Team, aber 
auch in der Familie! Wir bleiben in der Krone nicht stehen, werden aber 
immer den Menschen in den Mittelpunkt stellen. Einen Begrüßungs- 
Roboter beim Check-In wird es bei uns in der Krone nie geben!



4

Die kürzeste aller Krone-Alpwanderungen führt vom Immenstädter Kalvarienberg hinauf zur Alpe Rothenfels. Den 
Namen hat die Alpe vom in der Region sehr präsenten Adelsgeschlecht, das Käsbrot ist alpgut. Also starten wir an 
der Krone, halten uns in Richtung Süden, biegen ein in den Tobelweg und ab geht’s die knapp drei Kilometer hinauf 
zur Alpe. Das Stück Weg ist so beschaffen, dass man auch mit dem Kinderwagen durchkommt – und die zwei etwas 
steileren Abschnitte sind so kurz, dass es auch mit dem jüngsten Filius auf den Schultern Spaß macht. Eine gute 
Dreiviertelstunde – und wir sind oben und es gibt Holunderschorle und hausgemachten Kuchen oder eine Brotzeit. 
Achtung, die Alpe ist nur von Donnerstag bis Sonntag geöffnet!
Da es einen kleinen, aber feinen Spielplatz mit Rutsche und Sandkasten und am gegenüberliegenden Hang Schafe  
und Ziegen gibt, sind’s kurzweilige Stunden, ehe wir auf dem gleichen Weg wieder zurück zur Krone wandern.

Am Stixnerpass, auf der Höhe zwischen Großem Alpsee, Immenstadt und Missen 
parken wir am Wanderparkplatz Schlettermoos. Es geht richtig wildromantisch los – 
direkt durch Nadelbäume, über das eine oder andere moorige Rinnsal hinweg. 
Nach dem Moor gelangen wir an eine Fahrstraße und halten uns rechts (wer mag, 
kann hier auch den Trampelpfad geradeaus weiter bergan wählen und dann erst 
rechts abbiegen) und laufen weiter, bis wir an die Abzweigung zur Siedelalpe ge-
langen, die wir linkerhand sehen. Nun haben wir die Einkehr mit herrlichem Blick 
auf den Großen Alpsee, die Nagelfluhkette und den Alpenhauptkamm direkt vor 
uns und genießen den Aufenthalt bei Michl und Christiane Jäckle. 
Anschließend nehmen wir den Pfad hinauf zum Gipfelkreuz am Köpfle. Es kostet 
ein bisschen Schweiß hinauf zum Kreuz. Doch die Aussicht auf eine weitere Ein-
kehr in der Juget-Alpe wirkt Wunder. Eine lauschige Stunde später machen wir uns 
wieder auf den Rückweg, sparen uns den Abstecher übers Gipfelkreuz und laufen 
direkt auf der Fahrstraße wieder bis zum Abzweig Schlettermoos – und eine halbe 
Stunde später sind wir wieder am Ausgangspunkt.

Ein echtes Erlebnis ist ein Sonnenuntergang an der Alpe Kalkhöf oberhalb von 
Rettenberg. Der Weg dorthin ist steil und beschwerlich, aber kurz und lohnenswert.

Die Alpe Kalkhöf liegt oberhalb von Rettenberg und unterhalb des Grüntens. Die 
Tour ist vor allem am Abend sehr zu empfehlen. Dann kann man nämlich den 
Sonnenuntergang über den Allgäuer Bergen erleben – ein echt eindrucksvolles 
Erlebnis! Wir starten am Parkplatz, etwa 20 Gehminuten unterhalb der Kammer- 
egg-Alpe, und wandern zunächst immer geradeaus auf dem Sträßlein, dann rechts 
in den Wanderweg. Es geht ein paar Mal auf und ab, bis wir auf die Fahrstraße von 
Wagneritz her stoßen. Links kann man da schon die Alpe oben am Berg sehen. 
Nun geht’s mit Maximalsteigung bergauf. Auf der Alpe schmeckt die Berglerbrot-
zeit besonders gut! Der Rückweg führt uns auf einem Pfad hinüber zur Kammeregg- 
Alpe, wo wir ebenfalls einkehren können, und wieder zurück zum Ausgangspunkt, 
wo wir an der neuen Einkehrhütte vom Bernardibräu, Deutschlands höchster 
Brauerei in einem ehemaligen Skliftgebäude, nochmal rasten können.

TIPP 1: ALPE ROTHENFELS BEI IMMENSTADT

TIPP 2: VOM SCHLETTERMOOS 
ZUR SIEDELALPE UND ZUR 
JUGET-ALPE

TIPP 3: SONNENUNTERGANG 
AN DER ALPE KALKHÖF
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4,4 
KM STRECKE

120 
HÖHENMETER

90 
MINUTEN

4 
KM STRECKE

89 
HÖHENMETER

90 
MINUTEN

4,7 
KM STRECKE

270 
HÖHENMETER

130 
MINUTEN

1
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Wer einen schönen Bergspaziergang unternehmen und doch auf die Unterstützung einer Bergbahn nicht verzichten 
möchte, dem sei die Tour vom Mittag zum Bärenköpfl e und hinunter zur Alpe Oberberg empfohlen. 
Mit dem Zweier-Sessellift geht es von Immenstadt hinauf zum Mittagberg, wo uns bereits das erste Bergpanorama 
auf knapp unter 1300 Metern Seehöhe erwartet. Wenn wir Glück haben, startet gerade ein Paraglider! Im sanften Auf 
und Ab gelangen wir schließlich hinüber zum Bärenköpfl e. Am Gipfelkreuz können wir eine aussichtsreiche Rast 
einlegen. Nun geht es in Richtung Osten bergab bis hinunter zur Alpe Oberberg, wo es bei Familie Beck (nicht nur) 
einen leckeren Bergkäse gibt. Nunmehr steht uns der Weg zurück hinauf zur Bergstation der
Mittagbahn bevor – oder wir laufen am Abzweig geradaus bergab hinunter zur Mittelstation
der Bergbahn oder gleich weiter durchs Steigbachtal bis hinunter nach Immenstadt!

Imposanter kann auch ein Bergsee kaum liegen. Ringsherum die Zweitausen-
der, unten im Talschluss der Vilsalpsee mit fl acher Badewiese und smaragdgrü-
nem Wasser. Sie erreichen den See mit dem Bähnle oder mit einer ca. einstün-
digen Wanderung von Tannheim aus, im Talschluss lohnt eine Einkehr in der 
Vilsalpe. Linkerhand fi ndet sich der Zustieg zur Landsberger Hütte, rechts geht 
es hinauf zum Gaishorn. Aufgrund geologischer Unruhe ist das Umrunden des 
Sees leider nicht mehr gestattet, das Ostufer wurde mit massiven Schutzwällen 
versehen.

Im Allgäu gibt es gleich drei Alpseen. Den Großen Alpsee und den
Kleinen Alpsee unweit von Immenstadt sowie den Alpsee, dieser 
liegt malerisch direkt unterhalb der Königsschlösser Neuschwanstein
und Hohenschwangau und gilt als einer der saubersten Seen Deutsch-
lands. Wer mag, kann am Alpseebad schwimmen oder sich ein Tret- 
oder Ruderboot leihen. Und natürlich ist der Besuch in einem der Königs-
schlösser Ehrensache, wenn man schon mal da ist. Während die Fahrt zum 
„Schlösser-Alpsee“ von der Krone aus eine knappe Stunde dauert, sind Sie 
am Großen und Kleinen Alpsee deutlich schneller: Die Seen sind westlich 
von Immenstadt zu fi nden und in gut fünf Minuten mit dem Auto von der 
Krone aus erreichbar. Der Kleine Alpsee mit seinem Retro-Freibad bietet die 
Möglichkeit zum Schwimmen in einem der drei Becken oder im See – und 
der Große Alpsee ist mit seiner Uferpromenade, der großen Strandwiese 
und mehreren Einkehrmöglichkeiten ein beliebtes Ausfl ugsziel. Sehenswert 
sind auch der Alpsee Skytrail, ein Kletterpark, sowie das Alpseehaus mit 
Informationen zum Naturpark Nagelfl uhkette.

Das Allgäu ist nicht nur eine Region der Berge, sondern auch der Seen. Gut 
drei Dutzend große und kleine Seen gibt es im Allgäu – darunter Seen-Riesen 
wie den Großen Alpsee oder den Forggensee, aber auch Bergseen wie den 
Engeratsgundsee oder den Schrecksee. Die meisten der Seen in Tallage sind 
beliebte Freizeitziele, ob zum Schwimmen, Surfen, Tauchen, Stand Up-
Paddling oder zum Tretbootfahren.

Viele unserer Lieblingstouren
finden Sie auch hier:
www.hotel-krone-stein.de/de/allgaeu-urlaub/wandern/

TIPP 4: ALPE OBERBERG AM MITTAG

VILSALPSEE

3 X ALPSEE

4

7

5

6

7

6

Droben grüßen majestätisch die Bergriesen der Allgäuer Hochalpen 
oder die markanten Felsformationen der Nagelfluhkette, drunten 
spiegelt sich die Sonne im Wasser der erfrischenden Alpenseen. Wir 
möchten Ihnen unsere Heimat vorstellen. Wandern Sie mit uns zu den 
schönsten Alpen und gehen Sie mit uns in den Allgäuer Seen baden! 

DIE
DREI
ALPSEEN

Vor imposanter Bergkulisse – da macht das Schwimmen doch gleich
noch mehr Spaß. Im Allgäu rücken die Seen direkt an die Berge heran. 

die schönsten WEge 
WO SONST SIND SICH BERGE, ALPEN UND SEEN SO BEEINDRUCKEND NAH 

WIE BEI UNS IM ALLGÄU?

3,1
KM STRECKE

153
HÖHENMETER

90
MINUTEN

Unbedingt
den Bergkäse
probieren und
mitnehmen!
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ˇ Nichtraucherzimmer 25 m2 ˇ gemütliche Sitzecke/Sofa 
(mit ausziehbarer Schlafcouch) ˇ Flat-TV mit Radio 

ˇ Schreibtisch ˇ Telefon ˇ kostenfreies WLAN ˇ Badezimmer
mit Dusche/WC/Föhn/Kosmetikspiegel/Radio

ˇ SPA-Tasche mit Saunaslippern und Handtüchern

AB

57,- EUR

im Doppelzimmer proPerson, inklusive Früh-
stücksbuffet

gestattEn
DÜRFEN WIR VORSTELLEN

MIT NEUEM CHARME

Mit einem neuen Bodenbelag und neuen Sitzgelegenheiten haben wir die Inwert-

setzung unserer Zimmer der Kategorie „Komfort“ abgeschlossen. Mit dem neuarti-

gen schallabsorbierenden Laminatboden haben wir einen würdigen Nachfolger für

die vorherigen Teppichböden gefunden. Und in jedem unserer Komfortzimmer steht 

nunmehr auch eine moderne Zweisitzer-Wohlfühlcouch mit Schlaffunktion.

6

KOMFORT
ZIMMER



Wir bedanken uns für Ihren Besuch und
freuen uns, wenn es Ihnen bei uns gefallen 
hat. Hier einige Bewertungen aus Holiday-
check & Co.:
 
Bernd (31-35)

Wirklich gutes Essen. Bin nun schon das 15. Mal 
in der Krone abgestiegen. Die Qualität spricht 
für sich. Toller Wellnessbereich und gutes Es-
sen. Wirklich zu empfehlen ist das Rumpsteak!

Georg (36-40)

Ein Hotel passend zur schönen Land-
schaft! :) Schönes Hotel, große Zimmer, 
freundliches Personal, Erwartungen erfüllt! 
Jederzeit wieder! Preis-Leistung hat uns 
überzeugt! Empfehlenswert!

Werner (61-65)

Hier fühlt man sich noch als Gast. Der freund-
liche Empfang, die hervorragenden Zimmer 
und das tolle Essen. Als hotelerprobter Rei-
sender war diese Adresse eine absolut positive 
Ausnahme im Meer der Herbergen.

Paul (41-45) 

Das Hotel ist vom Preis-Leisungsverhältnis das 
Beste, was ich in den letzten Jahren gesehen 
habe...

Inge (56-60)

Gemütliches Hotel mit sehr großen Zimmern.
Das gemütliche Hotel lässt keine Wünsche 
offen. Das gesamte Personal ist super freund-
lich. Das Frühstücksbuffet ermöglicht einen 
wunderbaren Start in den Tag.

Nadine (31-35)

Ein wunderschönes, modernes, liebenswertes, 
wohlfühlendes Hotel.
Ich fange mal bei der Begrüßung an: herzlich, 
einladend, sehr freundlich, hilfsbereit und un-
kompliziert. Das Zimmer: ein wunderschönes, 
großes Doppelzimmer, hell, sauber, einladend. 
Frühstück: was das Herz begehrt, ob Cappuc-
cino, Speck, Spiegelei, Müsli, 6 verschiedene 
Brötchensorten. 

Möchten auch Sie Ihren Aufenthalt bei uns 
bewerten? Wir freuen uns über Ihre Stimme
für uns: 
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BESTE
BEWER-
TUNGEN 
FÜR DIE 
KRONE

HOLIDAY
CHECK

TRIPADVISORFACEBOOKTRIVAGO

Die exklusiven Karten kosten nur eine geringe Schutzgebühr und
schaffen bei den Daheimgebliebenen große Freude! Ob als Lese-
zeichen, Urlaubserinnung für die eigenen vier Wände oder als 
klassische Postkarte zum Verschicken: Die Krone-Karten sind ein 
echter Hingucker. Zum Schreiben der Postkarten bietet sich unsere 
Lobby „Mippadinn“ an – mit dem passenden Ambiente, 
um einige kreative Zeilen aufs Postkartenpapier zu bringen! 
Selbstverständlich erhalten Sie bei uns an der Rezeption auch die 
passenden Briefmarken!

Bei uns an der Rezeption erhalten Sie die
beliebten Krone-Themenpostkarten.
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Der Krone-Service für Radler: 

ˇ Verleih von City- und Mountainbikes

ˇ Wäscheservice und Möglichkeit zum
 Trocknen, Waschplatz für Kleidung und Rad

ˇ Kleine Werkbank und Reparaturständer

ˇ Bereitstellung eines Fahrrad-Reparatursets 
 mit den wichtigsten Werkzeugen

ˇ Grundausstattung an Schläuchen

ˇ Vitamin- und kohlehydratreiches Frühstück

ˇ Informationsmaterial & Radkarten

ˇ Power-/Müsliriegel auch zum Verkauf

ˇ Lunchpaket zum Mitnehmen

Wir haben nicht nur ein Herz für die Radler, sondern auch das nötige Werkzeug. In unserer 
Krone-Bikestation können Sie Ihren zweirädrigen Liebling über Nacht gut gesichert abstellen. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihr Rad zu waschen und wenn bei Ihrer Tour etwas kaputtgegangen ist, steht 
Ihnen bei uns ein Grundsortiment an Bike-Werkzeug zur Verfügung. Bei Bedarf steht bei kleineren 
Reparaturen auch unser Hausmeister zur Seite.

Auf unserer Website haben wir im Krone-Tourenplaner übrigens die wichtigsten Tipps zum Radeln sowie 
die schönsten Touren im Illertal eigens für unsere Gäste zusammengestellt! Bitte scannen Sie den 
OR-Code für erste Eindrücke. Die Krone erfüllt die vom ADFC vorgeschriebenen Anforderungen für 
einen fahrradfahrerfreundlichen Betrieb und freut sich auch über die Zertifi zierung bei „Bett+Bike“! 

Wenn Sie beim Aufenthalt bei uns ein Bike mieten wollen, sprechen Sie uns bitte an der Rezeption an. 
Unsere Verleihpartner haben auch für Sie das richtige Rad – ganz gleich, ob Sie in die Berge wollen, 
ob Sie Kilometer spulen wollen oder gerne ein E-Bike ausprobieren möchten!

Bei uns an der Rezeption erhalten Sie die

20 KW
STROM –
Unser Blockheizkraftwerk wurde Ende des vergangenen
Jahres neu installiert. Das ist nicht nur gut für unseren 
Geldbeutel, sondern vor allem auch für die Umwelt, da
wir mit der Umstellung auf die neue Technologie auch
den Ausstoß an Schadstoffen deutlich reduzieren 
konnten. 

 ˇ Das Blockheizkraftwerk erzeugt 50 % der 
  benötigten Wärme für das Hotel.

 ˇ Der Gasverbrauch des bestehenden Heiz-
  kessels konnte halbiert werden. 

 ˇ Die CO2-Einsparung der gesamten Heizan-
  lage liegt bei ca. 25 %.

 ˇ Über die Hälfte des benötigten Stroms wird 
  hocheffi zient im eigenen Haus produziert.

Wer übrigens unser Blockheizkraftwerk sucht: Es ist 
ganz unscheinbar in einer Garage untergebracht!D
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Der Krone-Ausfl ug führte Ende Februar zur Nordischen Ski-WM nach
Seefeld. 50 sportbegeisterte Freunde, Gäste und Mitarbeiter ver-
brachten einen herrlichen sonnigen Tag beim Wintersportspektakel. 
Die Fahrt nach Seefeld führte zum Einzel-Wettbewerb der Nordi-
schen Kombinierer, bei dem die Krone-Fans vor allem Lokalmatador 
Vinzi Geiger anfeuerten – und „nebenbei“ auch noch zur Damen-
Langlauf-Staffel mit lauter norwegischen Damen, die schon einmal 
ihren Kopf in unseren Krone-Kissen zur Ruhe gebettet hatten, als sie
im Rahmen der Tour de Ski in Oberstdorf zu Gast waren. Auch wenn 
unsere deutschen Kombinierer an diesem Tag ohne Medaille blieben, 
so war es doch ein aufregender Ausfl ug, an den sich viele unserer 
Stammtischler, Stammgäste, Geschäftspartner und Freunde noch 
lange erinnern werden. 
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IMPRESSUM
Unsere Kronepost erscheint in 
unregelmäßigen Abständen und 
ist für alle Gäste & Interessenten 
des Hotel Krone kostenfrei!

Herausgeber 
Schafroth GmbH
Hotel-Restaurant Krone
Rottachbergstraße 1
87509 Immenstadt-Stein

www.hotel-krone-stein.de
Tel +49 8323 96610 

Design & Realisierung
Kuhstadl Design GmbH & Co. KG
Atelier für Werbung & Design
Oberdorf 9
87538 Obermaiselstein

www.kuhstadl.com

Redaktion:
Thilo Kreier, www.outdoor-edition.de

Fotos:
Hotel Krone | Studio 27, www.studio-hoch-27.de
Envato Market | Thilo Kreier | bilderstadl.de

Druck & Verteilung
Schöler Druck & Medien
87509 Immenstadt
www.schoeler-kreativ.de
Aufl age: 5.000 Stück

Anregungen für die nächste 
Kronepost nehmen wir 
gerne unter: 
info@hotel-krone-stein.de 
entgegen. 
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Für Gruppen erstellen wir gerne ein individuelles Angebot. 
Gerne begrüßen wir Sie auch als Gäste nur für eine Nacht 
oder für einen Kurzaufenthalt! Alle Preise verstehen sich 
zzgl. Kurbeitrag. Erw. 1,50 EUR und Jugendliche 6 bis 
15 Jahre 0,75 EUR p.P./ÜN. Inklusivleistungen: Nutzung 
des Krone-SPA und aller Einrichtungen des Hauses. Auf 
Wunsch vegetarische, vegane, gluten- und laktosefreie 
Ernährung. 

Einzelne Zimmer sind bereits

ab 46,- EUR pro Person buchbar. TIPP!
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 1 - 4 Nächte ab 67,- EUR
 5 - 12 Nächte ab 63,- EUR
 13 - 21 Nächte ab 51- EUR
 22 - 30 Nächte ab 46,- EUR
 ab 31 Nächte ab 40,- EUR

ZIMMER & PREISEZIMMER & PREISEZIMMER & PREISEZIMMER & PREISEZIMMER & PREISEZIMMER & PREISE KONTAKT

Tel +49 8323 96610info@hotel-krone-stein.de 

SEMINARE, TAGUNGEN, FESTABENDE,
FIRMENVERANSTALTUNGEN

Vielseitige Räume, moderne Tagungstechnik, angenehme Atmosphäre und die
gewohnte Krone-Gastlichkeit: Die Tagungs-Räumlichkeiten haben verschieden-
ste Größen und Bestuhlungsvarianten, Tageslicht und die aktuellsten Präsen-
tationstechniken für Seminare oder Workshops. Für die Pausen bieten wir den 
gesamten Facettenreichtum unserer Krone-Küche – mit vielen großen und
kleinen kulinarischen Highlights wie Fingerfood oder kleinen Imbissen. Gerne 
stellen wir gemeinsam mit Ihnen auch ein passendes Rahmen- oder Ausfl ugs-
programm zusammen. 

tagungEn
WENN KREATIVITÄT GENUSS TRIFFT

ANGENEHMES TAGEN IN DER KRONE


